
498083-2026 Page 1/11

See the notice on TED website

498083-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Bauarbeiten – A565, Ersatzneubau 1. Teilbauwerk der Vorlandbrücke 
linksrheinisch der Rheinbrücke Bonn-Nord
OJ S 137/2026 20/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des Bundes - NL Rheinland
E-Mail: FU-RHL-NL-KR-Vergabeservice@autobahn.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: A565, Ersatzneubau 1. Teilbauwerk der Vorlandbrücke linksrheinisch der Rheinbrücke 
Bonn-Nord
Beschreibung: A565, Ersatzneubau 1. Teilbauwerk der Vorlandbrücke linksrheinisch der 
Rheinbrücke Bonn-Nord
Kennung des Verfahrens: 4d196552-e400-410f-ad72-f2df4eb4590f
Interne Kennung: 45-26-0088
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45233124 Bau von Fernstraßen

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53111
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Es werden 3 Bewerber zur Angebotsabgabe auf der Grundlage der 
unten aufgeführten Auswahlkriterien aufgefordert: Für die geforderten Angaben, Nachweise 
und Erklärungen sind die vom Auftraggeber vorgefertigten Teilnahmeunterlagen zu 
verwenden. Die Teilnahmeunterlagen fassen die gewünschten Informationen und Nachweise 
der Bekanntmachung zusammen. Der Antrag auf Teilnahme ist zwingend in seiner Form 
einzuhalten. Die geforderten Nachweise und gewünschten Erklärungen sind entsprechend der 
vorgegebenen Nummerierung der Anlagen zu den jeweiligen Kapiteln der Teilnahmeanträge 
zu gliedern und zu sortieren. Die Nichtverwendung sowie die unvollständige Verwendung / 
Ausfüllung der vorbereiteten Teilnahmeunterlagen können zu einem Ausschluss aus dem 
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Vergabeverfahren führen. Für die Bewerberauswahl werden nur die geforderten Unterlagen 
berücksichtigt, darüber hinaus gehende Informationsunterlagen sind nicht erwünscht. Ein 
Verweis auf frühere Bewerbungen reicht nicht aus. Bitte beachten Sie, dass die Erstgespräche 
für die Angebotsphase in KW 42 und ggf. in KW 44 stattfinden werden.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Angaben, 
dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Korruption: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123 oder 124 
GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 
GWB.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Betrug: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. 
Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Zahlungsunfähigkeit: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 
GWB vorliegen.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Angaben, dass nachweislich 
keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise 
hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Angaben, dass 
nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
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Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Angaben, 
dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine 
Ausschlussgründe gemäß § 124 GWB vorliegen. Ggf. Nachweise hinsichtlich einer 
durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Angaben, 
dass die Verpflichtung zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
ordnungsgemäß erfüllt wurde und insofern nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 
123 GWB vorliegen. Auf gesondertes Verlangen: Vorlage einer 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, soweit Ihr Unternehmen 
beitragspflichtig ist.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe 
gemäß § 124 GWB vorliegen.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Angaben, dass die 
Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben ordnungsgemäß erfüllt wurde und 
insofern nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Auf gesondertes 
Verlangen: Vorlage einer Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, soweit das 
Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gemäß § 123 GWB vorliegen. Ggf. 
Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 GWB.
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Angaben, dass nachweislich keine Ausschlussgründe gem. § 21 
Arbeitnehmer-Entsendegesetz, § 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz, § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz und § 22 Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz vorliegen (§ 
124 (2) GWB). Ggf. Nachweise hinsichtlich einer durchgeführten Selbstreinigung gem. § 125 
GWB.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: A565, Ersatzneubau 1. Teilbauwerk der Vorlandbrücke linksrheinisch der Rheinbrücke 
Bonn-Nord
Beschreibung: Die Beschaffung beinhaltet im Rahmen einer funktionalen Ausschreibung 
Planungs- und Bauleistungen. Zum Leistungsumfang gehören neben anderen Leistungen 
insbesondere: Planungsleistungen • Entwurfsplanung/Bauwerksentwurf • 
Ausführungsplanung, Verkehrsanlage und Ingenieurbau • BIM-Planung • Tragwerksplanung • 
Entwässerungsplanung- Ristwag Anlage • Bauablaufplanung, • Umweltplanung, 
landschaftspflegerische Begleitplanung Ingenieurbau / Verkehrsanlage • Herstellung der 
Gründungen • Herstellung der Unterbauten • Herstellung der Überbauten • Herstellung einer 
RiStWaG-Entwässerungsanlage • Anschluss an die heutige Strombrücke bzw. den BAB-
Bestand
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45000000 Bauarbeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 45233124 Bau von Fernstraßen

5.1.2.  Erfüllungsort
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Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53111
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 22 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag einzureichen: Zu erfüllende 
Anforderungen (Mindeststandards) gemäß Gewichtung Auswahlkriterien 
Teilnahmewettbewerb: -Kriterium 3: Geeignete Referenzen - Entwurfs- und 
Ausführungsplanung durch ein Planungsbüro, Leistungsphasen 3, 4 und 5: Vorlage von mind. 
2 geeigneten Referenzen, die jeweils folgende Anforderungen erfüllen: a) Objektplanung für 
Ingenieurbauwerke nach § 43 HOAI, Leistungsphasen 3, 4 und 5, b) Tragwerksplanung für 
Ingenieurbauwerke nach § 51 HOAI, Leistungsphasen 3, 4 und 5, c) Ingenieurbauwerk aus 
Stahl-, Stahlverbund-/ Stahlbeton und/oder Spannbetonbau, d) mit einer Gesamtlänge von 
mindestens 100 Metern, e) Planung in BIM, f) Verlauf im Zuge einer Bundesfernstraße oder 
einer gleichwertigen Straße, g) Ausführung innerhalb der letzten 10 Jahre. Für den Nachweis 
der Referenzen ist die den Unterlagen beiliegende Referenzliste zu verwenden. Dabei sind für 
jede eingereichte Referenz mind. die folgenden Angaben zu tätigen: - kurze Beschreibung des 
Projektes - kurze Beschreibung der erbrachten Leistungen mit Angabe der im eigenen 
Unternehmen erbrachten Gewerke - Auftragsvolumen der Referenzleistung - Auftraggeber mit 
Ansprechpartner und Kontaktdaten - Leistungszeitraum - alle Angaben, die den jeweiligen 
Mindeststandard betreffen Benannte Nachweise und Erklärungen sind auf gesondertes 
Verlangen des Auftraggebers auch von Unterauftragnehmern und Mitgliedern einer 
Bietergemeinschaft einzureichen. Präqualifizierte Unternehmen Präqualifizierte Unternehmen 
können die Nachweise der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) führen. Sofern die im 
PQ-Verzeichnis hinterlegten Referenznachweise nicht den o. g. definierten 
Mindestanforderungen an vergleichbare Leistungen entsprechen, sind mit dem Angebot 
zusätzliche Referenznachweise einzureichen, die den geforderten Mindestanforderungen 
entsprechen. Nicht präqualifizierte Unternehmen Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das in Ziff. I.4. ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" bzw. die Referenzliste mit folgenden Angaben vorzulegen: - 
Vorlage geeigneter Referenzen über die Ausführung von Dienstleistungen gemäß den oben 
aufgeführten Mindestanforderungen Wird einer der o.g. Nachweise sowie Mindeststandards 
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nicht erfüllt, erfolgt ein Ausschluss der Bewerbung wegen fehlender Eignung. Sofern mehr als 
3 Bewerber als geeignet anzusehen sind, bewertet der Auftraggeber das zuvor genannte 
Eignungskriterium (Mindeststandard) zur Auswahl der zur Angebotsabgabe aufzufordernden 
Bewerber wie folgt: siehe Dokument "Gewichtung Auswahlkriterien Teilnahmewettbewerb".
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag einzureichen: Zu erfüllende 
Anforderungen (Mindeststandards) gemäß Gewichtung Auswahlkriterien 
Teilnahmewettbewerb: -Kriterium 1: Geeignete Referenzen - Straßenbrücke im Zuge einer 
Bundesautobahn oder gleichwertiger Straße, auch Bauverfahren mit Fertigteilen: Vorlage von 
mindestens 1 geeigneten Referenz, welche die folgenden Anforderungen erfüllt: a) 
Herstellung/ Fertigung/ Montage von mindestens 1 Straßenbrückenbauwerk aus Stahl-, 
Stahlverbund- und/oder Spannbetonbau auch Bauverfahren mit Fertigteilen, mit einer 
Gesamtlänge von mindestens 100 Metern, b) Verlauf im Zuge einer Bundesfernstraße oder 
einer gleichwertigen Straße, c) Ausführung innerhalb der letzten 10 Jahre. -Kriterium 2: 
Geeignete Referenzen - Schnelleres Bauen, insbesondere reduzierte Bauzeit im Vergleich 
zum Verwaltungsentwurf der Vergabestelle, z. B. durch innovative Verfahren, zugelassene 
Bauverfahren etc. (Nachweis der Referenz über Bauzeitverkürzung in Monaten oder Prozent 
gegenüber der ausgeschriebenen oder genehmigten Referenzbauzeit): Vorlage von 
mindestens 1 geeigneten Referenz, welche die folgenden Anforderungen erfüllt: a) 
Herstellung/ Fertigung/ Montage von mindestens 1 Brückenbauwerk in reduzierter Bauzeit im 
Vergleich zum Verwaltungsentwurf der Vergabestelle der jeweiligen Referenz, z. B. durch 
innovative Verfahren, zugelassene Bauverfahren etc., b) mit Einzelstützweiten von größer 35 
m, c) mindestens 2-bahnig, d.h. mit 2 Richtungsfahrbahnen, d) Verlauf im Zuge einer 
Bundesfernstraße oder einer gleichwertigen Straße, e) Ausführung innerhalb der letzten 10 
Jahre. Für den Nachweis der Referenzen ist die den Unterlagen beiliegende Referenzliste zu 
verwenden. Dabei sind für jede eingereichte Referenz mind. die folgenden Angaben zu 
tätigen: - kurze Beschreibung des Projektes - kurze Beschreibung der erbrachten Leistungen 
mit Angabe der im eigenen Unternehmen erbrachten Gewerke - Auftragsvolumen der 
Referenzleistung - Auftraggeber mit Ansprechpartner und Kontaktdaten - Leistungszeitraum - 
alle Angaben, die den jeweiligen Mindeststandard betreffen Auf gesondertes Verlangen mit 
dem Teilnahmeantrag einzureichen: - Zu den benannten Referenzen Bescheinigungen über 
die ordnungsgemäße Ausführung und das Ergebnis in Anlehnung an das HVA B-StB-
Formblatt 3103 "Referenzbescheinigung" Benannte Nachweise und Erklärungen sind auf 
gesondertes Verlangen des Auftraggebers auch von Unterauftragnehmern und Mitgliedern 
einer Bietergemeinschaft einzureichen. Präqualifizierte Unternehmen Präqualifizierte 
Unternehmen können die Nachweise der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) führen. Sofern 
die im PQ-Verzeichnis hinterlegten Referenznachweise nicht den o. g. definierten 
Mindestanforderungen an vergleichbare Leistungen entsprechen, sind mit dem Angebot 
zusätzliche Referenznachweise einzureichen, die den geforderten Mindestanforderungen 
entsprechen. Nicht präqualifizierte Unternehmen Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das in Ziff. I.4. ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" bzw. Referenzliste mit folgenden Angaben vorzulegen: - Vorlage 
geeigneter Referenzen über die Ausführung von Bauleistungen gemäß den oben aufgeführten 
Mindestanforderungen Wird einer der o.g. Nachweise sowie Mindeststandards nicht erfüllt, 
erfolgt ein Ausschluss der Bewerbung wegen fehlender Eignung. Sofern mehr als 3 Bewerber 
als geeignet anzusehen sind, bewertet der Auftraggeber die zuvor genannten 
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Eignungskriterien (Mindeststandards) zur Auswahl der zur Angebotsabgabe aufzufordernden 
Bewerber wie folgt: siehe Dokument " Gewichtung Auswahlkriterien Teilnahmewettbewerb ".

Kriterium: Techniker oder technische Stellen zur Durchführung der Arbeiten
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag einzureichen: Gültige 
Präqualifikationsnachweise (PQ VOB) für die folgenden PQ-Leistungsbereiche: - 214-02 
Verbauarbeiten - 311-01 Betonarbeiten - 311-06 Stahlverbundarbeiten - 311-10 
Korrosionsschutzarbeiten - 411-03 Oberbauschichten aus Asphalt Sofern der Bieter/die 
Bietergemeinschaft für einzelne der vorgenannten Leistungsbereiche nicht präqualifiziert ist, 
sind auf den Leistungsbereich bezogene Eigenerklärungen gem. Formblatt HVA B-StB 
"Eigenerklärung Eignung" bzw. Referenzliste, auch für ggf. vorgesehene Unterauftragnehmer, 
mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. Benannte Nachweise und Erklärungen sind auf 
gesondertes Verlangen des Auftraggebers auch von Unterauftragnehmern und Mitgliedern 
einer Bietergemeinschaft einzureichen. Wird einer der o.g. Nachweise nicht erfüllt, erfolgt ein 
Ausschluss der Bewerbung wegen fehlender Eignung.

Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auf gesondertes Verlangen mit dem Teilnahmeantrag 
einzureichen: - Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen und 
gesondert ausgewiesenem technischen Leitungspersonal. Benannte Nachweise und 
Erklärungen sind auf gesondertes Verlangen des Auftraggebers auch von 
Unterauftragnehmern und Mitgliedern einer Bietergemeinschaft einzureichen. Präqualifizierte 
Unternehmen Präqualifizierte Unternehmen können die Nachweise der Eignung durch den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) führen. Nicht präqualifizierte Unternehmen Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das in Ziff. I.4. 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" mit folgenden Angaben vorzulegen: - 
Angaben zum Vorhandensein der erforderlichen Arbeitskräfte Wird einer der o.g. Nachweise 
nicht erfüllt, erfolgt ein Ausschluss der Bewerbung wegen fehlender Eignung.

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag einzureichen: Angabe, 
welche Teile des Auftrags der Unternehmer als Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt. Auf 
gesondertes Verlangen mit dem Angebot sind einzureichen: Benennung der für die 
Unterauftragsvergabe vorgesehenen Unternehmen Wird einer der o.g. Nachweise sowie 
Mindeststandards nicht erfüllt, erfolgt ein Ausschluss der Bewerbung wegen fehlender 
Eignung.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag einzureichen: -Angaben und 
Nachweise gem. Beschreibung der o. g. Ausschlussgründe -Angaben, dass sich das 
Unternehmen bei der Berufsgenossenschaft angemeldet hat. Klarstellend wird ebenfalls auf 
die gesetzliche Regelung des Art. 5k VO (EU) Nr. 833-2014 über restriktive Maßnahmen 
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren, 
hingewiesen. Die als Formular vorgegebene Eigenerklärung im Formblatt 
EIGENERKLAERUNG_BEZUG_RUSSLAND, mittels derer die Auftraggeber die Einhaltung 
der vorgenannten Vorschrift zu prüfen haben, ist abzugeben. Auf gesondertes Verlangen mit 
dem Teilnahmeantrag sind einzureichen: - Nachweis über die Anmeldung bei der für Ihr 
Unternehmen zuständigen Berufsgenossenschaft. Benannte Nachweise und Erklärungen sind 
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auf gesondertes Verlangen des Auftraggebers auch von Unterauftragnehmern und Mitgliedern 
einer Bietergemeinschaft einzureichen. Präqualifizierte Unternehmen Präqualifizierte 
Unternehmen können die Nachweise der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) führen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" mit folgenden Angaben in Ziff. I.1. u. I.2. vorzulegen: - Angaben zur Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, - Angabe zu 
Insolvenzverfahren und Liquidation. Wird einer der o.g. Nachweise nicht erfüllt, erfolgt ein 
Ausschluss der Bewerbung wegen fehlender Eignung.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag einzureichen: - Erklärung 
über den Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen. Auf gesondertes Verlangen mit dem 
Teilnahmeantrag sind einzureichen: - Bestätigung eines vereidigten Wirtschaftsprüfers / 
Steuerberaters oder entsprechend testierte Jahresabschlüsse oder entsprechend testierte 
Gewinn- und Verlustrechnungen. Benannte Nachweise und Erklärungen sind auf gesondertes 
Verlangen des Auftraggebers auch von Unterauftragnehmern und Mitgliedern einer 
Bietergemeinschaft einzureichen. Präqualifizierte Unternehmen Präqualifizierte Unternehmen 
können die Nachweise der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) führen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das in Ziff. I.3. ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung 
zur Eignung" mit folgenden Angaben vorzulegen: - Angaben zum Umsatz des Unternehmens, 
jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen 
und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen. 
Wird einer der o.g. Nachweise nicht erfüllt, erfolgt ein Ausschluss der Bewerbung wegen 
fehlender Eignung.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auf gesondertes Verlangen mit dem Teilnahmeantrag 
sind einzureichen: - Gewerbeanmeldung, Eintragung in der Handwerksrolle oder bei der 
Industrie- und Handelskammer. Benannte Nachweise und Erklärungen sind auf gesondertes 
Verlangen des Auftraggebers auch von Unterauftragnehmern und Mitgliedern einer 
Bietergemeinschaft einzureichen. Präqualifizierte Unternehmen Präqualifizierte Unternehmen 
können die Nachweise des Nichtvorliegens o. g. Ausschlussgründe und die Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) führen. Nicht präqualifizierte Unternehmen Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" mit folgenden Angaben in Ziff. I.1. u. I.2. vorzulegen: - 
Angaben über die Eintragung in einem Berufsregister Wird einer der o.g. Nachweise nicht 
erfüllt, erfolgt ein Ausschluss der Bewerbung wegen fehlender Eignung.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag einzureichen: Angaben zum 
Eintrag ins Handelsregister, in die Handwerksrolle und/oder bei der Industrie- und 
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Handelskammer bzw., dass das Unternehmen zu keiner Eintragung in v. g. Register 
verpflichtet ist. Auf gesondertes Verlangen mit dem Teilnahmeantrag einzureichen: Vorlage 
der Gewerbeanmeldung, des Handelsregisterauszugs, der Eintragung in die Handwerksrolle 
oder der Eintragung bei der Industrie- und Handelskammer oder anderweitige sonstige 
Nachweise. Benannte Nachweise und Erklärungen sind auf gesondertes Verlangen des 
Auftraggebers auch von Unterauftragnehmern und Mitgliedern einer Bietergemeinschaft 
einzureichen. Präqualifizierte Unternehmen Präqualifizierte Unternehmen können die 
Nachweise des Nichtvorliegens o. g. Ausschlussgründe und die Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) führen. Nicht präqualifizierte Unternehmen Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" mit folgenden Angaben in Ziff. I.1. u. I.2. vorzulegen: - 
Angaben über die Eintragung in einem Handelsregister Wird einer der o.g. Nachweise nicht 
erfüllt, erfolgt ein Ausschluss der Bewerbung wegen fehlender Eignung.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Zuschläge (Kostenkriterium)
Beschreibung: Höhe der Zuschläge für Allgemeine Geschäftskosten, Wagnis und Gewinn 
gemäß den Vorgaben der KLR-Bau
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Technischer Wert 1
Beschreibung: Bau- und Logistikkonzept
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Technischer Wert 2
Beschreibung: Verkürzung der Fertigstellungsfrist
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
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Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabe.autobahn.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f4b04ea62-
55cc84269188c9ae
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://vergabe.autobahn.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 10/09
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://vergabe.autobahn.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 17/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung von Unterlagen richtet sich nach § 16a EU VOB
/A.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Schlichtungsstelle: Die Autobahn GmbH des Bundes
Überprüfungsstelle: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf die Unzulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrages nach Ablauf der Frist des § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB (15 Tage nach 
Eingang des Nichtabhilfebescheids auf eine Rüge) wird hingewiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Die 
Autobahn GmbH des Bundes - NL Rheinland
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Die 
Autobahn GmbH des Bundes
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Die Autobahn GmbH des Bundes - NL 
Rheinland

https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f4b04ea62-55cc84269188c9ae
https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f4b04ea62-55cc84269188c9ae
https://vergabe.autobahn.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19f4b04ea62-55cc84269188c9ae
https://vergabe.autobahn.de
https://vergabe.autobahn.de


498083-2026 Page 10/11

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des Bundes - NL Rheinland
Registrierungsnummer: USt-ID DE329214156
Postanschrift: Willy-Brandt-Platz 2
Stadt: Krefeld
Postleitzahl: 47805
Land, Gliederung (NUTS): Krefeld, Kreisfreie Stadt (DEA14)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabestelle
E-Mail: FU-RHL-NL-KR-Vergabeservice@autobahn.de
Telefon: +49 215136807701
Internetadresse: https://www.autobahn.de
Profil des Erwerbers: https://vergabe.autobahn.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Bundeskartellamt - Vergabekammern des Bundes
Registrierungsnummer: N.N.
Postanschrift: Kaiser-Friedrich-Straße 16
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53113
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefon: +49 22894990
Fax: +49 2289499163
Internetadresse: https://www.bundeskartellamt.de/DE/Vergaberecht/vergaberecht_node.html
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des Bundes
Registrierungsnummer: USt.-ID DE329214156
Postanschrift: Heidestraße 15
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10557
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: recht@autobahn.de
Telefon: +49 30640964911
Internetadresse: https://www.autobahn.de
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Die Autobahn GmbH des Bundes

mailto:FU-RHL-NL-KR-Vergabeservice@autobahn.de
https://www.autobahn.de
https://vergabe.autobahn.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
https://www.bundeskartellamt.de/DE/Vergaberecht/vergaberecht_node.html
mailto:recht@autobahn.de
https://www.autobahn.de
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Registrierungsnummer: USt. ID DE329214156
Postanschrift: Heidestraße 15
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10557
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: recht@autobahn.de
Telefon: +49 30640964911
Internetadresse: https://www.autobahn.de
Rollen dieser Organisation: 
Schlichtungsstelle

8.1.  ORG-7007
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: ba4b0e0f-a494-449f-b90a-eeedfdc84a13  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 17/07/2026 14:40:44 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 498083-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 137/2026
Datum der Veröffentlichung: 20/07/2026

mailto:recht@autobahn.de
https://www.autobahn.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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